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Kreisklasse A

TTG Furtwangen/Schönenbach II : TTC Tannheim 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

TTG Furtwangen/Schönenbach II gegen TTC Tannheim 8:4

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg der TTG Furtwangen
/Schönenbach II im Spiel der Kreisklasse A gegen den TTC Tannheim fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TTC
Tannheim mit einem Ersatzpieler antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Camino / Zähringer und Kuner / Schmider, die Camino / Zähringer letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen am Nachbartisch Seng und
Wehrle bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Neininger und Häsler von Beginn an. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Erik Seng gewann am Nachbartisch indes sein Spiel gegen Christof
Kuner eher ungefährdet mit 11:6, 11:7, 11:9. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Antonio Camino, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Carsten Neininger verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Markus
Wehrle und Sidney Schmider die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 2 Sätze lang fand Julian
Zähringer gegen Heiko Häsler keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch
mit 3:2 drehte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Nur einen Satz verlor
Erik Seng bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Carsten Neininger und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Antonio Camino beim 3:0 mit
Christof Kuner und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Markus Wehrle
und Heiko Häsler, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:8, 9:11, 11:7, 9:11 durchsetzte. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es damit 6:3. Julian Zähringer wehrte eine 1:0
Satzführung von Sidney Schmider ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nicht
ganz mithalten konnte Markus Wehrle, beim 1:3 gegen Carsten Neininger, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Erik Seng bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Heiko Häsler. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 8:4 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTG Furtwangen/Schönenbach II nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Nussbach II am 21.10.2022 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TTC Tannheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 22.10.2022 gegen den TTC Riedböhringen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTG Furtwangen/Schönenbach II

Doppel: Camino / Zähringer 1:0, Seng / Wehrle 0:1 
Einzel: E. Seng 3:0, A. Camino 1:1, M. Wehrle 1:2, J. Zähringer 2:0 

 TTC Tannheim
Doppel: Kuner / Schmider 0:1, Neininger / Häsler 1:0 
Einzel: C. Neininger 2:1, C. Kuner 0:2, H. Häsler 1:2, S. Schmider 0:2
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